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Die Wählervereinigung 

 
 

 
 
tritt ein für Merl als wichtiger Bestandteil des gesamtstädtischen 
Meckenheimer Profils bei gleichzeitigem Erhalt der 
unverwechselbaren Merler Identität. Die Stärkung der Bindung aller 
Merlerinnen und Merler an ihr „Veedel“ durch geeignete Maßnahmen 
in allen Bereichen findet ungeteilte Unterstützung der BfM. 
  

ie BfM ist für eine familienfreundliche Stadt 
mit einem attraktiven Wohnumfeld in allen Wohnquartieren, guten 
Verkehrsanbindungen, qualitativ hochwertigen Schulen und 
Kindertageseinrichtungen, einem hohen Freizeitwert für Jung und Alt und 
einer fußläufigen Nahversorgung in allen Stadtteilen.   
  

ie BfM unterstützt mit allem Nachdruck  
und von Anfang an die städtebauliche Weiterentwicklung des Stadtteils 
Meckenheim-Merl durch eine weitere Wohnbebauung im Merler Keil und in 
Merl-Steinbüchel sowie - nach der  Verlegung der Sportanlagen aus dem 
unmittelbaren Wohngebiet - die Schaffung einer fußläufigen Stadtteil-
Nahversorgung auf dem Tennenplatz.  
  

ie BfM begrüßt die Inbetriebnahme der Alfred-Engel-Sportanlage an 
der Gerhard-Boeden-Straße und freut sich mit allen Sportlerinnen und 
Sportlern, dass die Verwirklichung der Rahmen-Konzeption Merl-
Steinbüchel den Bau einer so hervorragenden und vielseitigen Sportanlage 
erst möglich machte. 
  

ie BfM ist für eine zügige Realisierung  
der Bauleitplanung im Merler Keil 2 und verlangt von der Stadtverwaltung 
auch hier ein gleiches Engagement wie bei der Besiedelung der nördlichen 
Stadterweiterung, damit endlich mit den privaten Baumaßnahmen 
begonnen werden kann.  
  

 

FÜR  EINEN  ATTRAKTIVEN   
STADTTEIL  MERL 

  

 




ie BfM begrüßt es, 
dass in der Verwaltung „auf höchstem Niveau gearbeitet wird“, um die 
Verträge mit dem Investor auf dem Steinbüchel zum Abschluss zu bringen; 
zugleich versteht die BfM den Unmut der Bürgerinnen und Bürger, die auf 
das versprochene Aufstellen der Bauschilder als sichtbares Zeichen für den 
Baubeginn des EDEKA-Marktes und der ALDI-Filiale warten. Laut Presse  
rechnet der Bürgermeister mit dem Baubeginn nun im Spätherbst. 
  

ie BfM bringt in Erinnerung, 
dass Rat und Verwaltung im Zuge der Verwirklichung der 
Rahmenkonzeption Merl-Steinbüchel immer wieder eine „Revitalisierung“ 
der Herold-Passage zugesagt haben und fordert die Einhaltung dieses 
Versprechens.  
  

ie BfM fordert den Verzicht auf die Anwendung der Sortimentenliste 
in der Herold-Passage,  
weil mit den hausgemachten Einschränkungen der „Meckenheimer Liste“ 
potentielle Geschäftsnachfolger abgeschreckt und alle Bemühungen zur 
Wiederbelebung dieser kleinen Einkaufszeile ad absurdum geführt werden. 
  

ie BfM fragt die Verwaltung, 
welche Anstrengungen die Stadt konkret unternimmt, um die Herold-
Passage wieder zu beleben und warum neben den Leerständen in der 
Altstadt und am Neuen Markt nicht auch die in der Herold-Passage leer 
stehenden Ladenlokale von der „Wirtschaftsförderung Meckenheim“ im 
Internetauftritt der Stadt angeboten werden? 
  

ie BfM ist für eine anwohnerfreundliche Gestaltung 
der Straßen, Gehwege und Parkplätze. Dazu gehören sichere 
Querungsmöglichkeiten über die Straßen im weiteren Umfeld der Läden, 
der Schulen und Kindertageseinrichtungen und des Altenheims. Die BfM 
unterstützt deshalb die von der Bürgerschaft gewünschte Instandsetzung 
und Wiederinbetriebnahme der Fußgängerampel in der Mittelstraße.  

 ie BfM setzt sich ein 
für eine barrierefreie fußgänger- und radfahrerfreundliche Gestaltung der 
Verkehrswege und für den Umbau der für Rollstuhlfahrer häufig zu steilen 
Rampen auf den Gehwegen. 
  

ie BfM verlangt 
endlich eine unbürokratische anliegerfreundliche Regelung der durch die 
Ansiedlung der BWI und durch das Kundenaufkommen des British Shop 
entstandenen Parkproblematik am Ende der Mittelstraße und im 
Schlehenweg. 
  




ie BfM fordert öffentliche Fahrradabstellanlagen 
an der Herold-Passage, vor dem neuen Einkaufszentrum und an der neuen 
Alfred-Engel-Sportanlage, die den aktuellen Anforderungen an eine 
moderne und sichere Anlage erfüllen. 
  

ie BfM ist auch für eine Neugestaltung der Altstadt, 
bei der von der Version (Kirchplatz ohne Kubus) des städteplanerischen 
Ideenwettbewerbs ausgegangen werden soll mit dem in unserem 
Programm ausdrücklich festgelegten Ziel der Verbreiterung der 
Produktpalette sowie einer Verbesserung der Aufenthalts- und 
Einkaufssituation, etwa durch mehr Außengastronomie. 
  

ie BfM ruft die Bürgerschaft in Meckenheim auf, 
nach Verbesserung der Einkaufssituation in den Stadtteilen vor allem in 
Meckenheim einzukaufen, damit die vorhandene Kaufkraft in der Stadt 
gebunden wird. Dazu muss die Devise heißen: 
  

 
Zuerst in Meckenheim kaufen! 

  

Unsere Bürger  -  die besten Partner ihrer Stadt!  
  

 
V.i.S.d.P.: Wählervereinigung Bürger für Meckenheim (BfM) 

Vorsitzender: Dieter Ohm  
c/o. BfM-Geschäftsstelle 

Akazienstraße 2 (Schiller-Apotheke)  
53340 Meckenheim 
Tel.: 02225 9440-0 
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